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„Z ONE“ – Premiere des Bühnenspektakels im Dezember in Leipzig
Ensemble des Leipziger Tanztheaters präsentiert bislang aufwändigstes Projekt  

Leipzig, den 11. Dezember 2003 Nach einer Voraufführung Anfang Juli vor 500 Zuschauern auf dem Leipziger Markt-
platz und der Premiere in der Schiffsbauhalle der Stralsunder Volkswerft im September diesen Jahres ist es nun 
endlich soweit: Das Ensemble des Leipziger Tanztheaters (LTT) präsentiert nun in Leipzig sein groß angelegtes 
Bühnenspektakel „Z ONE“. Vom 12. bis 14. Dezember wird sich die Halle 13 auf dem Alten Messegelände in einen 
außergewöhnlichen Ort von tänzerischen Begegnungen verwandeln. Dass dies möglich wird, verdankt das Tanzthe-
ater einer großzügigen Spende des Leipziger Anzeigenblatt Verlags.

„Das Stück ist eine Auseinandersetzung mit der Welt, die sich immer mehr in verschiedene Zonen aufteilt. Arm, reich, Frieden, 
Krieg –  Zonen umgeben die Menschen tagtäglich. Für uns war die Frage interessant: Wie wird mit Fremden in Zonen umgegan-
gen?“, so Ronald Schubert, Geschäftsführer und ehemaliger Tänzer des LTT. Integration, Ablehnung oder Vertreibung: Die 
Produktion sucht die eigene Auseinandersetzung mit dem Thema Fremdheit im tänzerischen Prozess. „Z ONE“ ist ein modernes 
Spektakel aus Rockmusik, Filmsequenzen und ausgeprägter Körpersprache der Tänzer. Die Messehalle wandelt sich vom 12. bis 
14. Dezember in eine gigantische Arena. Der Zuschauer betritt keinen klassischen Theaterraum, sondern wird Teil einer Z ONE, 
abgegrenzt von dem Außen.

Mit seiner Idee für das Tanzstück konnte Gastchoreograph Stefan Hahn Anfang des Jahres das Ensemble des LTT begeistern. 
Beeinflusst durch den Film „Stalker“ des sowjetisch-russischen Regisseurs Andrey Tarkowskij und seiner „Verbotenen Zone“ 
wuchs das Interesse bei den Tänzern für die künstlerische Beschäftigung mit den Problemen des modernen Menschen. In der 
Abfolge von verschiedenen „Massenbildern“ werden Momentaufnahmen des „Modern Life“ nachgezeichnet. Was passiert, wenn 
Mensch sich aus seiner gewohnten Lebenszone in eine neue Welt begibt? Auf der Bühne werden 20 Tänzer im Alter von 14 bis 
30 Jahren versuchen, das Publikum für dieses Thema zu sensibilisieren. 

Kartenreservierungen für das Bühnenspektakel am 12., 13. und 14. Dezember (Beginn: jeweils 20.00 Uhr) können Interessierte 
unter www.leipzigertanztheater.de oder folgender Telefonnummer vornehmen: 0341-337 67 55.


